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Vertrag

über die forstliche Zusammenarbeit

zwischen

der Ortsbürgergemeinde Bözberg, vertreten durch den Gemeinderat Bözberg

und

der Ortsbürgergemeinde Brugg, vertreten durch den Stadtrat Brugg

1. Zweck, Umfang

Die Ortsbürgergemeinde Bözberg überträgt die Beförsterung ihrer Waldungen dem Forst-

betriebder Forstverwaltung Brugg unter Leitung des Gemeindeförsters. Massgebend sind

gemäss den die eidgenössischen und kantonalen Forstgesetzgebungen, dieeteft gültigen

Dienstinstruktionen sowie dieäeft Weisungen und Arbeitsprogrammeft auforund des Be-

hörden-Waldarbeitstags des Kreisforstamtes-1-. Die Ortsbürgergemeinde Bözberg bleibt

Eigentümerin der Waldungen, Waldstrassen und Gebäude.

2. Abrechnungsvorgehen

2.1 Verrechnuna der Leistun.qen gemäss Pflichtenheft

Der ForstbetriebDie Forstverwaltung Brugg erfüllt die im Pflichtenheft (integnerender4Frteg-

ratef Bestandteil dieses Vertrags und Beilage) aufgeführten Leistungen in 250230 Stunden

pro Jahr und wird dafür mit efbart-CHF 115.00104.00 pro Stunde (inkl. MwSt.-Bas+s) ent-

schädigt, zahlbar halbjährlich nach Rechnungsstellung per 30. Juni und 31. Dezember.

Dieser Betrag richtet sich nach dem Landesindex der Konsumentenpreise (LIK) und wird

jeweils zu Beginn eines Jahres, erstmals per 1. Januar 2023204-5, dem Stand derTeue-

rung per Ende Dezember des Vorjahres angepasst. Der Referenzwert für die Teuerungs-

anpassung istsomrt-der Stand des LIK (Dezember 20152640 = 100) per Ende Dezember

20222043. Der Stundenansatz darf trotz Teuerungsanpassungen allerdings nie weniger

als d+e-vefetftbartefl-CHF 115.0010'l .00 betragen.



Im vereinbarten Stundenansatz sind sämtliche Leistungen wie Autoentschädiciung, Büro-

material, Spesen, Weiterbildunqen, Büro- und Werkhofentschädiaung wie auch die Büro-

arbeiten, die aus den oben erwähnten Aufaaben entstehen, enthalten.

2.2 Verrechnung der übrigen Arbeiten

Alle nicht im Pflichtenheft genannten Leistungeny wie praktische Arbeiten in der Holzernt&r

und die Jungwaldpflege sowie (bei Bedarf) im Strassenunterhalt, werden mit dem Ressort-

chef Forst des Gemeinderates Bözberg vor der Vergabe besprochen.

Naturschutzprojekte, welche mit Pflegeverträgen geregelt sind, werden direkt von der

Forstverwattüftg vom Forstbetrieb Brugg ausgeführt und abgerechnet. Verpflichtungen der

Ortsbürgergemeinde Bözberg für Naturschutzarbeiten, welche nicht mit Bundes- und Kan-

tonsbeiträgen abgedeckt sind, werden durch die Ortsbürgergemeinde Bözberg getragen.

Aufwendungen für die Bewältiguna von ausserordentlichen Naturereignissen wie Sturm,

Käfer etc. sowie für die Revision des Betriebsplans und für neue Projekte werden nach

Absprache mit dem Ressortchef Forst des Gemeinderats Bozberg in RechnunQ ciestellt.

Aufwenduncien für Umweltbildung sowie Waldführungen für Schulen (ausser Primarschule

Bözbera), Vereine etc. sind vor der Durchführung mit dem Ressortchef Forst des Gemein-

derats Bözberg abzusprechen und werden dem Besteller in Rechnung gestellt.

2.3 Kantonsbeiträae für die Beförsterung und die Waldpfle.qe

Die Auszahlung der Kantonsbeiträge für die Beförsterung und die Waldpflege erfolfltgebeft

direkt an die Ortsbürgergemeinde Bözberg (Eigentümerin).

3. Verantwortung

Der Förster arbeitet selbstständig gemäss § 28 des Waldgesetzes des Kantons Aargau,

yft€i-§ 30 der Verordnung zum Waldgesetz des Kantons Aargau, den Weisungen der Ab-

te i luna Wald vom 1. Januar 2019, dem am Behörden-Waldarbeitstaa des Kreisforstamts

äem-besprochenen Arbeitsprogramm des Kreisforstamtes sowie dem im Anhang befindli-

chenteeigelegten Pflichtenheft.

4. Mindestdauer des Vertrages, Erneuerung, Kündigung

Dieser Vertrag gilt für fünf Jahre ab dem 1. Januar 20222014. Der Vertrag kann mit sechs

Monaten Kündigungsfrist jeweils auf den 31. Dezember, erstmals auf den 31. Dezember

2026204-8, gekündigt werden. Ohne Kündigung durch eine der Vertragsparteien verlängert

sich der Vertrag jeweils stillschweigend um ein weiteres Jahr.



5. Bereitschaft zur Neuverhandlung der vereinbarten Stundenzahl

Der Stadtrat Brugg und der Gemeinderat Bözberg erklären sich bereit, die vereinbarte

Stundenzahl gemäss Ziffer 2.1 während der Vertragsdauer neu zu verhandeln, falls der

Stundenaufwand des Forstbetriebsder Forstverwaltung Brugg wesentlich von der getroffe-

nen Annahme abweichen sollte.

6. Anpassunfl des Vertrages über die fürstliche Zusammenarbeit

Die Ortsbüraergemeindeversammlung Bruqcj erteilt dem Stadtrat Brugg die Kompetenz,

aerincifüflige Vertragsanpassungen zu vereinbaren. Unter cierinqfüaiaen Vertragsanpas-

suncien sind insbesondere Änderungen in Bezua auf die vereinbarte Stundenzahl oder die

Entschädiauna pro Stunde ciemäss Ziffer 2.1 des vorlieaenden Vertrages sowie Anpas-

sungen des Pflichtenheftes zu verstehen.

Die Aufhebuna des Vertrages oder der Abschluss eines neuen Vertrages über die forstli-

ehe Zusammenarbeit verbleiben in der Kompetenz der Ortsbüraeraemeindeversammlung

Brygg.

Dieser Vertraa ersetzt den Vertrao vom 10. Dezember 2013.

Von der Ortsbürcieraemeindeversammluna Bözbera aenehmiat am

Rechtskräftia am

Die a.o. Ortsbürgergemeindeversammlung vom 20. September 2013 hat derZusammen-

arbeit des Forstbetriebes Bözberg mit dem Forstbetrieb Brugg auf den 1. Januar 201/1 zu-

gestimmt. Dieser Entscheid wurde in der Referendumsabstimmung vom 24. November

2013 bestätigt und ist am 10. Dezember 2013 in Rechtskraft erwachsen.

Ortsbürgergemeinde Bözberg

Bözberg, Namens des Gemeinderates

Der Gemeindeammann: Der Gemeindeschreiber:

Von der Ortsbürcieraemeindeversammlunci Bruaa genehmiat am .....

Rechtskräftia am

Die Ortsbürgergemeindeversammlung vom 3. Dezember 2013 hat der Zusammenarbeit

des Forstbetriebes Bözberg mit dem Forstbetrieb Brugg auf den 1. Januar 2014 zuge

stimmt.

Ortsbürgergemeinde Brugg

Brugg, Namens des Stadtrates

Der Stadtammann: Der Stadtschreiber:
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Pflichtenheft des Försters für die Waldungen der Ortsbürgergemeinde Bözberg

1. Die Weisungen der Abteilung Wald vom 1. Januar 2019 "Erfüllunci der Aufgaben der

Forstreviere" gelten als integrierender Bestandteil des Pflichtenhefts. Ansprechpartner für

den Förster ist der jeweilige Ressortchef Forst des Gemeinderates Bözberg.

2. Die Bewirtschaftung des Waldes erfolgt gemäss deflm aeltendenaktuellen Betriebspläa;

nen.

3. Der Förster

• gestaltet das Jahresprogramm für die anfallenden Arbeiten;

• ordnet die Verjün.qungs-, Pflanz-, Wildschadenverhütunas-, Pflege- und Forstschutz-

massnahmen an und beaufsichtigt diese;

•_ zeichnet die Holzschläae an;

• schliesst Verträae mit den ausführenden Unternehmern unter Einbezufl des Ressort-

chefs Forst des Gemeinderatesj3ozberci ab und führt die damit verbundenen Kontrol-

len durch;

• führt die Bestandeskarten laufend nach;

• erlediat terminaerecht die von der Abteilung Wald verlangten Rapporte und Abrech-

nungen;

• holt für die Arbeitsverqabe, die Anordnung von Massnahmen sowie für das Einmieten

von Maschinen das Einverständnis des Ressortchefs Forst des Gemeinderats Bözberg

ein;

• verfasst den RechenschaftsbenchtzyJHanden des Gemeinderates bis jeweils 31.

März;

• erstellt nach Absprache mit der Abteiluno Finanzen Bözbem bis jeweils 31. Juli den

Budfletentwurf;

• visiert die Rechnungen von Unternehmern und Lieferanten und leitet diese der Abtei-

lunfl Finanzen weiter.

^—Die Arbeitsvergabe, die Anordnung von Massnahmen sowie das Einmieten von Maschi-

nen haben im Einverständnis mit dem Ressortchef Forst des Gemeinderates Bözberg zu

erfolgen.

4—Der Förster ordnet die Verjüngungs-, Pflanz , Wildschadenverhütungs , Pflege- und Forst-

schutzmassnahmen an und beaufsichtigt sie.

5.—Er zeichnet die Holzschläge an, schliesst Verträge mit den ausführenden Unternehmern

mit Einbezug des Ressortchefs Forst des Gemeinderates Bözberg ab und führt die damit

verbundenen Kontrollen durch.

^—Erführt die Bestandeskarte laufend nach.

7- — Er ist für eine termingerechte Nachführung sämtlicher von der Abteilung Wald und dem

Kreisforstamt verlangten Rapporte und Abrechnungen besorgt.

^—Er beschafft die Buchhaltungsunterlagen, verfasst rechtzeitig und nach Absprache mit der

Abteilung Finanzen Bözberg den Budgetentwurf sowie den Rechenschaftsbericht.

ft—Er gestaltet das Jahresprogramm für die anfallenden Arbeiten.

10. Er visiert die Rechnungen von Unternehmern und Lieferanten und übergibt diese der Ab-

teilung Finanzen Bözberg.



4_44.Die ForstverwaltungDer Forstbetrieb Brugg fakturiert die Holzverkäufe der Ortsbürgerge-

meinde Bözberg und erledigt die nötige Korrespondenz. Die Auszahlung der Holzverkäufe

an die Ortsbürgergemeinde Bözberg im Gutschriftverfahren erfolgt per 31. März, 30. Juni

und 31. Dezember durch die Abteilung Finanzen Brugg.

12. Im gemäss Vertragsziffer 2.1 vereinbarten Stundenansatz sind sämtliche Leistungen wie

Autoentschädigung, Büromaterial, Spesen, Weiterbildungen, Büro- und Werkhofentschä-

digung wie auch die Büroarbeiten, die aus den oben erwähnten Aufgaben entstehen, ab-

gedeckt.

Pflichtenheft des Försters für die Privatwaldungen in der Gemeinde Bözberg

SASrDer Förster ist zuständig füLdle Beratungen und das Anzeichnen der Holzschläqe im Pri-

vatwald^ DieseJDienstleLsturiflen sind in der gemäss Vertracisziffer 2.1 vereinbarten Stun-

denzahl enthalten.Die Beratungen im Privatwald sind in den gemässVertragsziffer2.1

vereinbarten Stunden entbateftr Das Holzeinmessen und der Verkauf werden den Privat-

waldbesitzern durch den Forstbetriebdie Forstverwaltung Brugg in Rechnung gestellt.

Pflichtenheft des Försters für die Allgemeinheit in der Gemeinde Bözberg

GAArPro Amtsperiode (4 Jahre) findet für die Bevölkerung veft-der Gemeinde Bözberg ein

Waldumgang statt. Die dabei anfallenden Arbeitsstunden des Forstbetriebsdurch die

Forstverwaltung Brugg sind in derden gemäss Vertragsziffer 2.1 vereinbarten Stundenzahl

enthalten. Alle weiteren Aufwendungen werden nach Absprache mit dem Ressortchef

Forst des Gemeinderates Bözberg in Rechnung gestellt.
7,+&7Dem Förster obliecit die Umweltbildung, inkl. Waldführunoen (einmal pro Jahr), der Pri-

marschule Bözbera. Die Aufwendunaen dafür sind in der gemäss Vertraasziffer 2.1 ver-

einbarten Stundenzahl enthalten.für Umweltbildung sowie Waldführungen für Schulen,

Vereine etc. werden nach Aufwand dem Besteller in Rechnung gestellt.

16. Aufwendungen für die Bewältigung von ausserordentlichen Naturereignissen wie Sturm,

Käfer etc. sowie die Revision des Betriebsplans und neue Projekte werden nach Abspra-

ehe der Gemeinde Bözberg in Rechnung gestellt.


